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Ein neuer Hoffnungsschimmer: Nawalnys
Witwe startet Sender für Freiheit!

Julia Nawalnaja startet am 4. Juni 2025 den Fernsehsender
„Zukunft Russlands“ für Pressefreiheit im Exil.

Paris, Frankreich - Am 4. Juni 2025, dem Geburtstag des
verstorbenen Oppositionsführers Alexej Nawalny, startet der
neue Fernsehsender „Zukunft Russlands“ (Russia’s Future). Julia
Nawalnaja, die Witwe von Nawalny, kündigte den Sender an, der
in Zusammenarbeit mit der NGO Reporter ohne Grenzen (RSF)
von Paris aus senden wird. Ziel des Senders ist es, die
Pressefreiheit in Russland zu stärken und das Vermächtnis des
in russischer Haft verstorbenen Nawalny zu bewahren. Nawalny
erlag im Februar 2024 unter ungeklärten Umständen im
Gefängnis seinen Verletzungen, nachdem er aufgrund von
„Extremismus“ zu 19 Jahren Haft verurteilt worden war.

Der Sender wird über den Eutelsat Hotbird 13G-Satelliten



ausgestrahlt und erreicht bis zu 61 Millionen Haushalte in Teilen
Russlands, Europas, des Nahen Ostens und Afrikas. Julia
Nawalnaja betont die Wichtigkeit des neuen Kanals als „direkten
Weg zu den Menschen“, insbesondere zu denen, die das
Fernsehen als Hauptinformationsquelle nutzen. Inhalte der
russischen Opposition im Exil sollen gesendet werden, um den
Zensurmaßnahmen des Kremls zu entkommen. Zuvor hatte
Nawalnaja bereits versucht, über YouTube politische Inhalte zu
verbreiten, jedoch war die Plattform für Nutzer in Russland
blockiert worden.

Pressefreiheit in Russland

Die Situation der Pressefreiheit in Russland ist alarmierend.
Nach Berichten von DW belegt Russland in der Rangliste der
Pressefreiheit Platz 171 von 180 Ländern. Derzeit sind
mindestens 38 Journalisten in Russland in Haft, darunter vier,
die wegen angeblicher Zugehörigkeit zu einer „extremistischen
Vereinigung“ angeklagt sind. Diese Journalisten hatten über die
Anti-Korruptions-Stiftung (FBK) von Nawalny berichtet und
befinden sich aktuell in einem Prozess, der unter Ausschluss der
Öffentlichkeit stattfindet.

Die vier Angeklagten sind Antonia Krawzowa, Artjom Kriger,
Konstantin Gabow und Sergej Karelin. Krawzowa, die letzte
Journalistin, die Nawalny vor seinem Tod filmen konnte, äußert
in ihren Briefen den Verdacht, dass Nawalny von den Behörden
getötet wurde. Auch Kriger und Gabow berichten über die harten
Bedingungen in den Gefängnissen sowie über den Druck, unter
dem Journalisten in Russland stehen.

Ein Hoffnungsschimmer für die Opposition

Mit dem Start von „Zukunft Russlands“ setzt Julia Nawalnaja ein
starkes Zeichen gegen die Zensur und für die Freiheit der
Berichterstattung. Der Sender, der auch investigative Inhalte mit
Programmen über demokratische Werte kombiniert, könnte ein
wichtiges Instrument im Kampf um Pressefreiheit und politische

https://www.dw.com/de/russland-pressefreiheit-journalisten-prozesse-opposition-krawzowa-v3/a-71892561


Veränderungen in Russland werden. Die Gemeinde der
russischen Opposition im Exil sieht den neuen Kanal als Chance,
den Stimmen der Unterdrückten Gehör zu verschaffen.

In einer Zeit, in der die Zensur in Russland nahezu allumfassend
ist, bleibt abzuwarten, wie effektiv der Sender in der Verbreitung
kritischer Informationen sein wird. Dennoch ist das Engagement
von Nawalnaja und ihre Entschlossenheit, den Kampf für
Pressefreiheit fortzusetzen, ein ermutigendes Zeichen für viele,
die sich für Demokratie und Menschenrechte einsetzen.

Die Präsentation des Senders fand am 3. Juni 2025 in Paris statt,
und Julia Nawalnaja hebt die Bedeutung dieser Initiative hervor,
um die Menschen in Russland über die tatsächlichen Ereignisse
und Entwicklungen im Land zu informieren und ihnen eine
Stimme zu geben. Ihre Bemühungen sind ein weiterer Schritt auf
dem langen Weg zur Wiederherstellung von Freiheit und
Gerechtigkeit in Russland.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Paris, Frankreich
Festnahmen 4
Quellen www.faz.net
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